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Keine Weiterführung der Pflichttestungen an unseren Schulen



Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Piazolo,
sehr geehrter Herr Holetschek,
sehr geehrter Herr Dr. Söder sowie sehr geehrter Herr Dr. Herrmann,

anbei eine kleine Auswertung der veröffentlichten Corona-Schnelltestergebnisse an Schulen in Bayern:

	Stichtag
	Anzahl Testungen
gesamt
	Anzahl positive Schnelltestergebnisse
	Anzahl positiver Schnelltestergebnisse in %
	Quelle

	21.04.2021
	287.523
	163
	0,06%
	Plenarsitzung, 06.07.2021, Drucksache 18/17121

	30.04.2021
	256.585
	95
	0,04%
	Plenarsitzung, 06.07.2021, Drucksache 18/17121

	28.06.2021
	935.056
	108
	0,01%
	Plenarsitzung, 06.07.2021, Drucksache 18/17121

	22.09.2021
	639.000
	189
	0,03%
	Bildzeitung, 25.09.2021



Eine dauerhafte Auswertung der Corona-Schnelltestergebnisse unserer Schulkinder existiert nicht, bei den oben genannten Ergebnissen handelt sich lediglich um einmalige Auswertungen.

Das Staatsministerium für Unterricht und Kultus verzichtet auf eine kontinuierliche statistische Erfassung der Schnelltestergebnisse an Schulen, Zitat:
„Da ein positiver Selbsttest lediglich ein Hinweis auf eine mögliche Infektion ist und zur Bestätigung ohnehin ein PCR-Test außerhalb der Schule erforderlich ist, wird seitens der Schulverwaltung auf eine kontinuierliche statistische Erfassung der Ergebnisse der Selbsttests verzichtet, auch um den damit verbundenen erheblichen Verwaltungsaufwand für die Schulen zu vermeiden.“ 
Quelle: http://www1.bayern.landtag.de/www/ElanTextAblage_WP18/Drucksachen/Basisdrucksachen/0000010500/0000010836_033.pdf

Die Frage wie viele Schüler seit der Einführung der verpflichtenden Testungen in Bayern Covid-positiv getestet wurden, beantwortet die Staatsregierung wie folgt, Zitat:
„Zur Anzahl der positiv getesteten Schülerinnen und Schüler liegen der Staatsregierung keine Daten vor.“
Quelle:
http://www1.bayern.landtag.de/www/ElanTextAblage_WP18/Drucksachen/Basisdrucksachen/0000011000/0000011426_018.pdf

Ab dem 20.09.21 wurden unsere Grund- sowie Förderschulen von Corona-Schnelltests auf eine „PCR-Lolli-Testung“ umgestellt.
Auch diese Testergebnisse werden weder statistisch erfasst, noch gesondert ausgewertet, Zitat:
„Dem Gesundheitsreferat lägen keine Zahlen vor, wie viele positive PCR-Tests es an den Münchner Grund- und Förderschulen bisher gab. Diese werden nicht getrennt von anderen PCR-Tests in München erfasst.“
Quelle:
Corona in München: Verwirrung um Lollitests an Schulen - München - SZ.de (sueddeutsche.de)
Fazit:

Die bisher veröffentlichten Schnelltestergebnisse an unseren Schulen befinden sich bereits im „Null-Prozent-Bereich“, obwohl die Anzahl der falschen Verdachtsfälle (, Bestätigung durch ein negatives PCR-Test-Ergebnis,) noch nicht abgezogen wurden.

Da unsere Bayerische Staatsregierung eine dauerhafte statistische Erfassung der Schultestungen weder unterstützt, noch über das Wissen verfügt, wie viele Schüler seit Einführung der Pflichttestungen tatsächlich Covid-positiv getestet wurden, scheinen die Ergebnisse dieser Schnelltestungen völlig unrelevant und vernachlässigbar zu sein.  


Des Weiteren sprechen sich verschiedene Ärzte sowie Institutionen gegen die Massentestungen an Schulen von symptomlosen Kindern und Jugendlichen aus, bzw. stellen die Sinnhaftigkeit der Testungen in Frage, unter anderem:

· Prof. Dr. Mertens, Vorsitzender der STIKO, Arzt, Virologe, Auszug Artikel:
„Würde es möglicherweise reichen, jedes Kind mit Symptomen frühzeitig zu identifizieren und zu isolieren? Das mag zwar ketzerisch klingen, aber man sollte darüber nachdenken.“ Mertens betonte, alle Maßnahmen zum Infektionsschutz an Schulen sollten „auch hinsichtlich ihrer spezifischen Wirksamkeit“ überprüft werden. Diese solle man „möglichst sinnvoll“ einsetzen.“
Quelle:
https://www.rnd.de/gesundheit/corona-pandemie-stiko-chef-mertens-zweifelt-an-schueler-massentests-ZDURD4WV6PHXJD3MLKTVY44EHU.html

· Dr. Jakob Maske, Kinderarzt, Auszug Artikel:
„Dass man im Moment hohe Inzidenzen bei Kindern sehen würde, liegt laut Maske daran, dass „sie zweimal in der Woche getestet werden“. Maske weiter: „Das ist mit den Erwachsenen nicht der Fall. Ansonsten würden wir diese hohen Inzidenzen auch bei den Erwachsenen sehen.“ Es könne jedenfalls nicht sein, Kinder „noch weiter zu quälen und die Erwachsenen müssen gar keine Tests machen im Gegenzug, das ist doch nicht mehr erklärbar für eine Gruppe, die an dieser Erkrankung selber kaum erkrankt und kaum schwere Verläufe hat. Das müsste man doch dann eher umdrehen.“
Quelle:
https://www.berliner-zeitung.de/news/berliner-kinderarzt-jakob-maske-wir-quaelen-kinder-li.186894

· Prof. Klaus Stöhr, Virologe und Epidemiologe, Auszug Artikel:
[bookmark: inlineLink_]„Masken und Tests sollten verschwinden: Der Virologe Klaus Stöhr fordert einen sofortigen Stopp aller Corona-Regeln für Minderjährige… Auch die Testung von gesunden Geimpften sollte aus seiner Sicht „schleunigst eingestellt werden“. Dies gelte auch für Massentests von asymptomatischen Kindern an Schulen. „Da wird einfach nur sinnlos Geld verbrannt, das für wirklich wichtige Dinge viel dringender benötigt wird“, kritisierte er.
Quelle:
https://www.welt.de/politik/deutschland/article234211166/Virologe-Stoehr-fordert-Ende-aller-Anti-Corona-Massnahmen-fuer-Kinder.html

· Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene (DGKH) / Deutsche Gesellschaft für Pädiatrische Infektiologie (DGPI), Auszug Artikel:
„Eine regelmäßige Testung asymptomatischer Kinder und Jugendlicher mit Antigen- oder PCR-Tests sowie Gruppentests mit der Lolli-Methode lehnen die Autoren ab.“
Quelle:
https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/infektiologen-keine-corona-schnelltests-fuer-symptomfreie-kinder-17538107.html


Eine Weiterführung der Pflichttestungen von symptomlosen Kindern und Jugendlichen an unseren Schulen halten wir daher weder für zielführend noch für verhältnismäßig und fordern eine sofortige Beendigung dieser Maßnahme.

Wir erwarten diesbezügliche eine baldige Stellungnahme über eine Pressemitteilung Ihrerseits.

Herzlichen Dank!

Freundliche Grüße



1

